
 

 

 

 

 

 „Herzblut- Geschichte und Zukunft der Medizintechnik“ – Vortrag von Herrn 

Dr. Alexander Sigelen, TECHNOSEUM, Mannheim, im Hotel Maritim, 

Mannheim, am 23.02. (19.30 Uhr) 

 

50 Mitglieder und Gäste waren gespannt auf den Vortrag, denn jeder hat irgendwie mit der 

Medizin zu tun und seine Erfahrungen gemacht. 

Herr Dr. Sigelen stellte die Medizintechnik von ihren Anfängen im 14. – 16. Jhd. auf 

eindrucksvolle Weise vor, dass auch medizinische Laien sich angesprochen fühlten und 

manchen Aha-Effekt erlebten.  

In der Ausstellung geht es vor allem um die Medizintechnik der letzten 200 Jahre, in 

welchen die Fortschritte exorbitant waren, beginnend vom einfachen starren Stethoskop bis 

zum heutigen 1983 eingeführten Magnetresonanztomographen. Der Weg von der äußeren 

Betrachtung und Untersuchung des Körpers bis zur Offenlegung sämtlicher innerer Organe 

ging über unendlich viele Entdeckungen bis zur Molekularbiologie. 

Die Ausstellung wird uns zeigen, wer in der Medizin die größten Schritte vorwärts machte, 

und die Namen werden uns zeigen, wer das „who is who“ in der Medizin war und ist. Die 

Fortschritte sind auch heute noch extrem, wobei man nicht absehen kann, wohin dies noch 

führen wird wenn wir die Gentechnik bedenken. Heute sind wir schon soweit, dass wir durch 

ein kleines aufgeklebtes Pflaster eine Dauerüberwachung z.B. der Nierenfunktion vornehmen 

können. Dabei wird auch die moralisch-ethische Situation beleuchtet. 

Der Vortrag war mit einer Unmenge Einzelheiten ausgestattet, wobei jeder sich die ihn 

interessierenden Fakten herausnehmen konnte Wir können uns auf eine sehr interessante 

Ausstellung und Führung am 22.3.2015 freuen. 

Wir danken herzlich Herrn Dr. H.J. Schaumann, der die Organisation, die Einführung 

und die Diskussion leitete. 

 

 

 

 


